
Not- und Passantenhilfe
im Kanton Solothurn

Stand Juni 2017

herausgegeben von der Diakonischen Kommission 
«Ökumenische Nothilfe» im Kanton Solothurn



Zum Gebrauch

Die Diakonische Kommission «ökumenische Nothilfe» der 
Landeskirchen des Kantons Solothurn arbeitet im Auftrag der 
solothurnisch-interkonfessionellen Konferenz (SIKO) und ist be-
auftragt, für die schwächsten Glieder unserer Gesellschaft einzu-
stehen. Sie betreibt eine Passantenhilfe, die von Caritas organi-
siert wird.

Weiter veranstaltet sie ein Forum, um die auf diesem Gebiet 
tätigen Organisationen besser zu vernetzen. Die Treffen finden 
jeweils im August/September statt. 

Die erste Broschüre, als Handreichung für die Verantwortlichen 
wie Pfarrerinnen und Pfarrer, Präsidien der Kirchgemeinden, etc., 
stellte eine Übersicht über die uns bekannten Angebote dar. Nun 
ist sie schon zum vierten Mal überarbeitet und ergänzt worden  
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns auf entsprechende Angebo-
te und Korrekturen aufmerksam machen.
Juni 2017             Diakonische Kommission «ökumenische Nothilfe» 

Zusammensetzung der Kommission 

De Bruycker Koen, Pfr.	 Vertreter der Pfarrerschaft der ref. Bezirkssynode
Durtschi Helena	 Mitarbeiterin der Fachstelle Sozialdiakonie der refbejuso
Hürzeler Richard	 Finanzen
vakant	 Delegierter des c.k. Synodalverbandes 
Rellstab Hans-Hugo	 Delegierter der ref. Bezirkssynode Solothurn
Serrago Getano	 Delegierter der r.k. Synode
Steiger Barbara	 Delegierte der ev.-ref. Kirche Kt. Solothurn

Bezugsquelle der Broschüre für weitere Exemplare 

Verwaltung der ref. Kirchgemeinde Solothurn
Baselstrasse 12, 4500 Solothurn
Tel 032 626 30 30
verwaltung@solothurnref.ch

Mitteilungen für Anpassungen

Hans-Hugo Rellstab
Hofstatt 9, 4528 Zuchwil
Tel 032 685 86 37
hango.rellstab@bluewin.ch
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Passantenhilfe 4/5 x x (x)
Caritas Sozialberatung 6/7 x x (x) x
Sozialdienst Kath 8/9 x x x x x x
Berat. stelle Grench 10/11 x x
Perspektive 12/13 x x x (x) x x
Rebaso 14/15 x
IGA SOS Racisme 16/17 (x) x

Caritas-Markt 18/19 x x
Tischlein deck dich 20/21 x
Schweizer Tafel 22/23 x
Zmorgetisch EMK 24/25 x x
Kapuzinerkloster 26 x
RestEssbar 27 x x
Caritas Kulturlegi 28/29 (x)
Pro Senectute 30/31 x (x) x
Schuldenberat. AG-SO 32/33 (x) (x)
Budget- u. Schuldenber. 34/35 (x) (x)
Triangel 36/37 x
Neue Gärten 38/39 x (x) (x)
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Co-Pilot 42/43 x
mit mir - Patensch. 44/45 x
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Passantenhilfe                            
Solothurn

Trägerschaft
Solothurnische interkonfessionelle Konferenz (SIKO)

Zweck
Seelische und finanzielle Unterstützung in Notsituationen.

Zielpublikum
Kurzfristige Überbrückungshilfen an Menschen, bei welchen eine 
einmalige Hilfestellung ohne grosse Abklärung eine wesentliche 
Verbesserung ihrer Situation bewirkt. Unterstützung von Perso-
nen aus der Stadt Solothurn und der umliegenden Region. Keine 
Unterstützung von Fahrenden und Menschen mit einer akuten 
Suchterkankung.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die Klientinnen und Klienten werden unabhängig von Herkunft, 
Religion oder Konfession bedient. Eine Mitwirkung zur Erreichung 
eines Zieles des Verhaltens wird ausdrücklich nicht gefordert.

Wirkungsweise der Organisation
Begegnung auf Augenhöhe in Offenheit, Vertrauen und Entgegen-
bringen von Wertschätzung. Die Leistungen werden annulliert, 
wenn das nicht funktioniert.

Finanzierung der Organisation
Durch Spenden aus verschiedenen Kreisen, insbesondere von 
kirchlichen Organisationen und Gemeinschaften.

Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Aus den Mitteln gemäss obiger Darstellung. Es werden Gutschei-
ne, nur in Ausnahmefällen Bargeld abgegeben.
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Wirkungsorte
Solothurn, für die Stadt und die nähere Umgebung.

Besondere Anliegen
Verbindlichkeit ist gefragt, aber es müssen keine Leistungen er-
bracht werden, es wird nichts abgerechnet.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Verantwortliche für Passantenhilfe 	
Rémy Studer, Caritas Solothurn
Niklaus Konradstrasse 18
4501 Solothurn, 
Tel direkt	032 623 08 91
Tel Zentrale 032 621 81 75

jeweils Freitag von 10-11.00 Uhr, ausser an Feiertagen

Gutschein-Bezug für Gassenküche	
Verwaltung der Ref. Kirchgemeinde Solothurn
Baselstrasse 12
4500 Solothurn 
Tel 032 626 30 30 

jeweils Freitag von 09.30-11.30 Uhr, ausser an Feiertagen
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Trägerschaft 		

Caritas Solothurn

Zweck 	
Freiwillige, subsidiäre Sozialberatung zu Fragen rund ums Geld, 
um Familie, Wohnen, Gesundheit, Arbeit und Beruf. Triage an die 
richtigen Fachstellen. 

Zielpublikum	
Alle im Kanton Solothurn wohnhaften Personen, unabhängig von 
Konfession oder Nationalität. 

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die Sozialberatung stärkt – unter Einbezug der Klientinnen/der 
Klienten – die Hilfe zur Selbsthilfe. 

Wirkungsweise der Organisation
•	 Erarbeiten von Lösungswegen für akute Problemlagen;
•	 Vergrössern des Handlungsspielraum für die betroffenen 

Menschen;
•	 Stärkung der eigenen Möglichkeiten und Ressourcen des Kli-

entels;
•	 Triagen an die richtigen Stellen im Sozialwesen.

Finanzierung der Organisation
Leistungsverträge mit kirchlichen Organisationen und Spendengel-
der.

Finanzierung der Leistung zugunsten der Klientschaft 
•	 Gesuche an Stiftungen
•	 Spendengelder

Sozialberatung 
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Wirkungsorte	
Solothurn

		

Besondere Anliegen	
Die enge Zusammenarbeit mit Fachstellen und Pfarreien ist uns 
wichtig. 

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Caritas Solothurn Sozialberatung
Rémy Studer
Niklaus-Konradstrasse 18, Postfach 260
4501 Solothurn
Tel. direkt: 032 623 08 91 
r.studer@caritas-solothurn.ch 
sozialberatung@caritas-solothurn.ch 
www.caritas-solothurn.ch

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag, 9 – 11.30 Uhr 
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag nach Absprache
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Trägerschaft
Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil
Röm.-kath. Kirchgemeinde Trimbach

Zweck
Menschen in Not zu helfen, subsidiäre Sozialberatung zu Fragen 
rund ums Geld, um Familie, Wohnen, Gesundheit, Aufenthalt, Ge-
sundheit, Arbeit und Beruf. Triage an die notwendige Fachstelle 
und oder Zusammenarbeit mit den Fachstellen. 
Förderung der Freiwilligenarbeit im Zusammenhang von verschie-
denen Projekten, wie Wegbegleitung, Spitalbesuche. 

Zielpublikum
Alle Personen, die in und um Olten wohnen, Passanten, Sans-Pa-
pier etc., unabhängig von ihrer Religion und Nationalität. 

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Im Rahmen der Möglichkeiten. Die system- u. lösungsorientierte 
Beratung zielen darauf hin, Ressourcen zu stärken und Menschen 
in ihrer Selbsthilfe zu befähigen.  

Wirkungsweise der Organisation 
•	 Erarbeiten von Lösungswegen in der aktuellen Notsituation
•	 Stärkung und motivieren der eigenen Möglichkeiten / Res-

sourcen des Klientels
•	 Triagen an die entsprechenden Stellen 

Finanzierung der Organisation 
•	 Kirchgemeinden Olten/Starrkirch-Wil und Kirchgemeinde 

Trimbach
•	 Pastoralraum Olten
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
•	 Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil
•	 Spenden und Gesuche

Wirkungsort
Olten / Trimbach

Erreichbarkeit und Ansprechperson 
Katholische Kirche Olten
Sozial- & Beratungsdienst
Engelberstrasse 25
4600 Olten 
Telefon: 062 287 23 14
sozialdienst@katholten.ch
www.katholten.ch

Ansprechperson: Cornelia Dinh-Sommer

Offene Sprechstunde: Dienstag von 13.30-17.15 Uhr, Donnerstag 
9.30-12.00 Uhr 
Arbeitstage: Montag, Mittwoch und Donnerstag ganzer Tag, 8.00-
12.00 / 13.30-17.30 Uhr 
Dienstag 13.30-17.30 Uhr, ausser bei den offenen Sprechstunden, 
bitte einen Termin vereinbaren.
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Trägerschaft
Verein Dienst am Nächsten DaN Grenchen (momentaneTräger-
schaft: ref. KG Grenchen-Bettlach, BewegungPlus, ev. method. Kir-
che Grenchen) 

Zweck
Triage – Begleitung – Vernetzung – Beratung - Ermächtigung: 
Die Anlauf- und Beratungsstelle Grenchen soll es Menschen der 
Region ermöglichen, unmittelbare und unbürokratische Unter-
stützung in alltäglichen, persönlichen und beruflichen Fragen und 
Bedürfnissen zu erhalten, um neue Perspektiven zu gewinnen.

Zielpublikum
Generell sind alle Menschen der Stadt und Region Grenchen an-
gesprochen, welche in ihrer sozialen, beruflichen oder privaten 
Situation anstehen, unabhängig ihres ethnischen, kulturellen und 
religiösen Hintergrundes.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Aktives Mitwirken in der Lösungssuche ist Teil unseres Konzeptes.

Wirkungsweise der Organisation
•	 Soforthilfe für Alle: Wir verstehen uns als unbürokratisches, 

niederschwelliges und präventives Angebot, für Fragen beruf-
licher, sozialer oder privater Natur.

•	 Ermächtigung: Die Anlauf- und Beratungsstelle ermutigt und 
unterstützt Menschen, aktiv an einer Verbesserung der eige-
nen Lebenssituation zu arbeiten. 

•	 Beratung und Triage (Vermittlung): Wir leisten praktische Un-
terstützung in den Bereichen Beratung, Vermittlung, Abklärung 
und Triage, Begleitung zu entsprechenden Stellen usw..

Anlauf- und Beratungs-
stelle Grenchen
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•	 Vernetzung: Die Anlauf-und Beratungsstelle vernetzt beste-
hende und neu entstehende Hilfeleistungen verschiedenster 
Institutionen  und Fachstellen.

Finanzierung der Organisation
Sponsoring/Spendeneinnahmen, Mitgliederbeiträge aus dem Verein 
DaN, Spenden von kirchlichen Organisationen, usw..

Wirkungsorte
Mühlestrasse 9, 2540 Grenchen
Willkommen sind Personen aus der Region Grenchen und Umge-
bung.

Besondere Anliegen
Als „Triage- und erste Hilfe-Stelle“ ist uns eine lösungsorientierte 
Zusammenarbeit mit Fachstellen, Pfarreien und weiteren Instituti-
onen sehr wichtig.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Herr Fredo Reinhard (Projektleiter)
Frau Elena Massaro (Beraterin und Koordinatorin Beratung) 
Mühlestrasse 9 (Seiteneingang BewegungPlus nutzen)
2540 Grenchen
Tel: +41 79 520 74 09
anlaufstelle.grenchen@gmail.com
www.anlaufstelle-grenchen.ch

Öffnungszeiten: Mo 9-11.30 und 14-17.30 und Do 8-12 
Termine nur über telefonische Vereinbarung
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PERSPEKTIVE

Trägerschaft
Verein PERSPEKTIVE Region Solothurn-Grenchen

Zweck
•	 Präventionsarbeit an Schulen und in Gemeinden im Bereich 

Suchtprävention und Gesundheitsförderung.
•	 Jugendberatung, Alkohol- und andere Suchtberatung.
•	 Ermöglichung von Arbeitseinsätzen.
•	 Begleitetes Wohnen.
•	 Verpflegungs- und Aufenthaltsmöglichkeiten, Betrieb von Kon-

sumräumen.

Zielpublikum	
•	 Menschen mit Suchtproblematik
•	 Jugendliche und junge Erwachsene

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Wo möglich und vertretbar wird die aktive Mitarbeit der Klient-
schaft gefordert und gefördert.
	

Wirkungsweise der Organisation
a) 	 Beratungen.	
b) 	 Präventionsveranstaltungen.
c)	 Arbeitseinsätze vermitteln für TaglöhnerInnen, Arbeitspro-

jekte für die öffentliche Hand, Wirtschaft und Privathaushalte, 
Uebernahme von geeigneten Aufträgen (Gartenunterhalt,  
Wohnungsräumungen,  Verpackungsarbeiten usf.).

d)	 Begleitetes Wohnen anbieten.
e)	 Betrieb einer Gassenküche.
f)	 Betrieb eines Konsumationsraumes (Anlaufstelle).
g)	 Hygiene-Angebote.
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Finanzierung der Organisation
Durch Gemeindebeiträge, verrechenbare Eigenleistungen sowie 
Zuwendungen und Spenden.
	

Wirkungsorte
An Schulen und in Gemeinden.	
Solothurn: Gassenküche und Anlaufstelle Berntorstrasse 10, Haus 
Adler, Solothurn
Beratung, Prävention, begleitetes Wohnen und Arbeitseinsätze an 
der Weissensteinstrasse 33, 4500 Solothurn. 
Beratung auch an der Kirchstrasse 11, 2540 Grenchen.

Besondere Anliegen
Arbeitseinsätze vermitteln, um Klienten Lebensinhalte und Tages-	
strukturen zu ermöglichen.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
PERSPEKTIVE Region Solothurn-Grenchen
Weissensteinstrasse 33
4500 Solothurn
Tel 032 626 56 56
www.perspektive-so.ch

Offen und erreichbar zu üblichen Bürozeiten unter 
Tel 032 626 56 56 oder administration@perspektive-so.ch
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Rechtsberatungsstelle 
f. Asylsuchende (Rebaso)

Trägerschaft
HEKS Aargau/Solothurn

Zweck
Beratungen von Asylsuchenden. Sicherstellung des Rechtsschutzes 
im  Asylverfahren.Verfassen von Beschwerden im Asylverfahren. 
Stellen von Familiennachzugsgesuchen und Härtefallgesuchen.
 

Zielpublikum	
Asylsuchende, vorläufig Aufgenommene, anerkannte Flüchtlinge 
aus dem Kanton Solothurn.
		

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Mitwirkung der Klientschaft ist eine wichtige Grundlage für eine 
Hilfeleistung.

Wirkungsweise der Organisation
a) 	 Unentgeltliche Rechtsberatung 	
b) 	 Mandatsführung im Asylverfahren 	
c) 	 Familiennachzugsgesuche und Härtefallgesuche	
d) 	 Triagierung zur Sozial- und Gesundheitsberatung 
	

Finanzierung der Organisation	
Kirchliche Organisationen und HEKS-Eigenmittel

Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft	
Aus den eignen Mitteln und aus Zahlungen der Klientschaft bei 
Mandatsführungen.		
	

Wirkungsorte im Kanton Solothurn
Das Beratungsbüro ist in der Stadt Solothurn. 
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Besondere Anliegen
Die Asylsuchenden erhalten fundierte rechtliche Auskunft und 
Hilfestellung im Asylverfahren. Die JuristInnen informieren die 
Betroffenen neutral und professionell über den Verfahrensablauf 
und die individuellen Chancen im Asylverfahren. Bei einem negati-
ven Entscheid überprüfen die JuristInnen die Rechtmässigkeit. Bei 
Verletzung von Rechtsansprüchen reicht die Rechtsberatungsstel-
le Beschwerde beim Bundesverwaltungsgericht ein. Zudem unter-
stützt die Rechtsberatungsstelle die Asylsuchenden gegenüber den 
Behörden beim Stellen eines Familiennachzugs- und Härtefallge-
suchs. Unbegleitete minderjährige Asylsuchende werden im Asyl-
verfahren ebenfalls von den JuristInnen rechtlich unterstützt. 

Erreichbarkeit und Ansprechperson	
Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende Solothurn (Rebaso) 
Rossmarktplatz 2 
Postfach 652 
4501 Solothurn
Tel 032 621 22 29
Fax 032 621 21 45
rebaso@heks.ch 
https://www.heks.ch/was-wir-tun/rechtsberatungsstelle-fuer-asyl-
suchende-solothurn

Montag und Donnerstag 11.00-12.00 Uhr
Termine nach Voranmeldung
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IGA SOS Racisme

Trägerschaft
Verein Interessengemeinschaft für Asylsuchende

Zweck
Sozialhilfe- und Rechtsberatung bei Menschenrechtsverletzungen, 
wenn diese auf Grund einer institutionellen Diskriminierung ge-
schehen.

Zielpublikum
Asylsuchende mit unsicherem oder ohne Aufenthaltsrecht, vorläu-
fig aufgenommene Asylsuchende, solche mit einem Nichteintre-
tensentscheid und abgewiesene Asylsuchende.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Im Rahmen der Möglichkeiten (Herkunft und Sprache).

Wirkungsweise der Organisation
a)	 „Mittagstisch“ in den Räumen der Heilsarmee (Termine an-

fragen!)
b)	 Beratungen
c)	 Informations- und Sensibilisierungsveranstaltungen
d)	 Politische Einflussnahme auf kantonaler und nationaler Ebene
	 - Nothilfesystem
	 - Krankenkassenobligatorium und medizinische Versorgung 

für „illegalisierte“ Personen

Finanzierung der Organisation
Finanzierung des Mittagstisches (Nahrungsmittel und einen gross-
en Teil der Transportkosten) durch die Diakonische Kommission 
«Oekumenische Nothilfe».
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Aus den zur Verfügung stehenden Mitteln.

Wirkungsorte
Hilfeleistungen im Grossraum Solothurn, politische Arbeit auf der 
nationalen und der internationalen Ebene (Berichte u. Audits bei 
der UNO).

Ort von Mittagstisch und Beratung
Heilsarmee
Zuchwilerstrasse 56
4500 Solothurn

Besondere Anliegen
Wiederherstellung der Menschenrechte  für Asylsuchende, vor 
allem für diejenige die „illegalisiert“ wurden und deren elemen-
tare Grundrechte  (Nahrung, medizinische Versorgung) aus die-
sem Grund nicht mehr respektiert werden. 

Erreichbarkeit und Ansprechperson
IGA SOS racisme
Françoise Kopf, lic.ès siences sociales
Postfach 810
4502 Solothurn
Tel 079 670 83 22
iga.sosracisme@vtxmail.ch

Einzelfallberatung ohne Voranmeldung jeweils während des Mit-
tagstisches (genaue Daten bitte anfragen bei iga.sosracisme@
vtxmail.ch)
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Trägerschaft
Caritas Solothurn

Zweck
Entlastung der Budgets für Armutsbetroffene durch günstige Ein-
kaufsmöglichkeit für Waren des täglichen Bedarfs und eine grosse 
Auswahl an neuwertigen und gepflegten Secondhand-Kleidern, 
Schuhen und Wohnaccessoires.

Zielpublikum
Menschen am oder unter dem Existenzminimum, Empfänger/in-
nen von Sozialhilfe oder Ergänzungsleistungen, Menschen während 
einer Schuldensanierung oder mit laufender Lohnpfändung. Der 
Secondhand steht allen offen.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Sie müssen sich bei Caritas Solothurn, bei kirchlichen und sozialen 
Fachstellen oder bei den Sozialregionen die Kulturlegi beantragen.

Wirkungsweise der Organisation
•	 Vergrössern des Handlungsspielraum für die betroffenen 

Menschen;
•	 Stärkung der eigenen Möglichkeiten und Ressourcen;
•	 Ermöglichen von freiwilligem Engagement im Caritas-Markt;
•	 Schaffen von Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten 

für sozial Benachteiligte.

Finanzierung der Organisation
Projektbeiträge von kirchlichen Organisationen, Leistungsvertrag 
mit der kath. Synode Kanton Solothurn und Spendengelder.
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Günstige Waren dank Verwertung aus Überproduktionen, schad-
haften Serien, Falschlieferungen oder Liquidationen, sowie frische 
Früchte und Gemüse aus der Region. Die Waren sind jedoch von 
einwandfreier Qualität.

Wirkungsorte
Olten, Baslerstrasse 19
Öffnungszeiten:  	 Mo – Fr 	 10 – 12 und 13 – 18.30 Uhr
				    Sa		  09 – 16 Uhr
olten@caritas-markt.ch	 secondhand@caritas-solothurn.ch
Tel. 062 296 44 33		  Tel. 062 213 85 42

Besondere Anliegen
Wir wollen auf die Armut in der Schweiz hinweisen und die Be-
troffenen in ihrem Alltag unterstützen und entlasten. 
Unser Laden ist ein Beitrag zur Nachhaltigkeit. Er verringert die 
teure Vernichtung von Überproduktionen von Lebensmitteln und 
unterstützt das längere Tragen von guten Kleidern. 

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Caritas Markt Olten
Manuela Robert, Ladenleiterin, Baslerstrasse 19, 
4600 Olten Tel. 062 296 44 33
m.robert@caritas-solothurn.ch

Caritas Secondhand Olten
Sandra Weber, Ladenleiterin, Baslerstrasse 19, 
4600 Olten Tel. 062 213 85 42
s.weber@caritas-solothurn.ch
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Tischlein 
deck dich 

Trägerschaft
Verein Tischlein deck dich

Zweck	
Verteilen von überschüssigen, aber einwandfreien Lebensmitteln 
an Bedürftige.

Zielpublikum
Menschen, die am oder unter dem Existenzminimum leben.

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Bei der Verteilung haben Klientinnen und Klienten keine direkte 
Mitwirkung.	

Wirkungsweise der Organisation
2900 freiwillig Mitarbeitende verteilen an 120 Abgabestellen in 
der Schweiz Lebensmittel an bedürftige Menschen – gegen einen 
symbolischen Betrag von einem Franken.

Finanzierung der Organisation
Ausschliesslich durch Spenden: Stiftungsbeiträge, Firmenspenden, 
sowie kirchliche und Privatspenden.
	

Wirkungsorte
Solothurn	
Heilsarmee, Zuchwilerstrasse 56, 4500 Solothurn				  
jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr 
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Olten
Pfarrheim St. Martin
Ringstrasse 34
4600 Olten				  
jeden Mittwoch von 15.30 bis 16.30 Uhr

Gerlafingen
Evangelisch-methodistische Kirche
Schulhausstrasse 31
4563 Gerlafingen
jeden Montag von 10 bis 11 Uhr 

Grenchen
Im Eusebiushof
Schulstrasse 1
2540 Grenchen
jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr

Ansprechperson	
Tischlein deck dich
Rudolf Diesel-Strasse 25
8404 Winterthur
Tel +41 52 224 44 88
Fax +41 52 224 44 99			 
www.tischlein.ch

Jetzt Fan werden: www.facebook.com/tischleindeckdich
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Schweizer Tafel

Trägerorganisation
Stiftung „Hoffnung für Menschen in Not“

Zweck
Gratis Verteilung von überschüssigen, aber einwandfreien Lebens-
mitteln an soziale Institutionen, welche sich um armutsbetroffene 
Menschen kümmern.

Zielpublikum
Wir sprechen soziale Institutionen an oder werden von diesen 
angefragt, ob sie Lebensmittel beziehen können.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Wir sprechen soziale Institutionen an oder sie fragen uns an, ob 
sie Lebensmittel beziehen können.
	

Wirkungsweise der Organisation
Einsammeln von überschüssigen Lebensmitteln durch Freiwillige, 
Zivildienstleistende und Arbeitslose bei Grossverteilern, Detail-
listen und Produzenten und anschliessend gratis Abgabe an soziale 
Institutionen in der ganzen Schweiz.

Finanzierung der Organisation
Ausschliesslich durch Spenden.	
Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft im Rah-
men der eigenen Mittel.
	

Wirkungsorte	
11 Regionen in der ganzen Schweiz.
Aktuelle Abnehmer unter www.schweizertafel.ch abrufbar.
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Besondere Anliegen	
Alle überschüssigen Lebensmittel in der Schweiz an armutsbetrof-
fene Menschen verteilen – statt wegwerfen!

Erreichbarkeit und Ansprechperson       
Schweizer Tafel Region Solothurn
Manuel Loeliger, Leiter
Bernstrasse 41	
3175 Flamatt
Tel. 031 741 32 88
manuel.loeliger@schweizertafel.ch
www.schweizertafel.ch
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Zmorgetisch
der EMK

Trägerschaft
Evangelisch-methodistische Kirche Solothurn (EMK)

Zweck
Menschliche Not lindern, Gespräche ermöglichen.

Zielpublikum
Menschen, die sich in einer schwierigen Lebenssituation befinden, 
weil sie z.B. suchtkrank sind, kein Dach über dem Kopf haben 
oder am Existenzminimum leben.

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Die EMK ist offen für Gespräche mit den Kunden.
	

Wirkungsweise der Organisation
Angebot eines Morgenessens von Montag bis Samstag.

Finanzierung der Organisation	
Über Spenden. Im Moment finanziell gut abgesichert.	
Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft aus den 
eigenen Mitteln.
	

Wirkungsort	
Bielstrasse 26, 4500 Solothurn

Besondere Anliegen
Der Klientschaft Kontakte ermöglichen.
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Erreichbarkeit und Ansprechperson
Evangelisch-methodistische Kirche Solothurn
Bielstrasse 26	
4500 Solothurn
Tel 032 622 27 06
	
Der Zmorgetisch ist von Montag bis Freitag von 07.15 - 08.15 
Uhr geöffnet, am Samstag von 08.15-09.15 Uhr; am Sonntag und 
an Feiertagen geschlossen.
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Kapuziner Kloster Olten		
Suppenstube	

Trägerschaft
Kapuzinerkloster Olten

Zweck
Abgabe von Mahlzeiten in der Suppenstube: Suppe, Käse, Brot. 
Keine Uebernachtungsmöglichkeiten!

Zielpulikum
Menschen, die am oder unter dem Existenzminimum leben.

Finanzierung
Durch Spenden an das Kapuzinerkloster.

Wirkungsort
Kapuzinerkloster, Klosterplatz 8, 4600 Olten
Öffnungszeiten: 11.00 – 11.45 und 17.00 – 17.30 Uhr

Erreichbarkeit
Kapuzinerkloster
Klosterplatz 8
4600 Olten
Tel 062 206 15 50
olten@kapuzier.org
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RestEssBar Olten

Trägerschaft
Verein «Olten im Wandel»

Zweck
Überschüssige Lebensmittel andern Menschen zugäglich machen. 

Zielpulikum
Menschen, die am oder unter dem Existenzminimum leben.

Finanzierung
Spendenkonto: 
IBAN CH60 0839 0034 0974 1000 8
Alternative Bank Schweiz
4600 Olten
Vermerk: Restessbar Olten 
Verein Olten im Wandel
4600 Olten

Wirkungsort
Rosengasse 16, Olten

Erreichbarkeit
Die Restessbar Olten sammelt täglich Lebensmittel ein. Diese sind 
für Alle rund um die Uhr zugänglich. Informiere dich auf unsere 
Homepage www.restessbar-olten.ch, verlang den gratis Zugangs-
code per E-Mail an code@restessbar-olten.ch und besuche uns an 
der Rosengasse 16 in Olten. Hast du Fragen, so kontaktiere uns 
per E-Mail an info@restessbar-olten.ch. Danke, dass du uns hilfst 
wertvolle Lebensmittel zu verwerten.
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Trägerschaft		
Caritas Solothurn

Zweck	
Die KulturLegi fördert die soziale Integration von Menschen mit 
kleinem Einkommen. Mit der KulturLegi können Kultur-, Bildungs- 
und Sportanlässe zu stark reduzierten Preisen besucht werden. 

Zielpublikum	
•	 Personen, die von der Sozialhilfe unterstützt werden
•	 Personen, welche Stipendien erhalten 
•	 Personen, die Familienergänzungsleistungen erhalten
•	 Personen, die Ergänzungsleistungen zu AHV/IV erhalten
•	 Personen, deren Lohn gepfändet wird
•	 Personen, die am Existenzminimum leben

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die Benutzerinnen und Benutzer müssen ein ein Antragsformu-
lar ausfüllen und es durch eine Fachstelle oder Caritas Solothurn 
bestätigen lassen. 

Wirkungsweise der Organisation
•	 Teilhabe ermöglichen
•	 Vergrössern des Handlungsspielraum für die betroffenen 

Menschen
•	 Stärkung der eigenen Möglichkeiten 

Finanzierung des Projekts
Unterstützung durch Lotteriefonds, Stiftungen und Spendengelder.

KulturLegi
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Finanzierung der Leistung zugunsten der Klientschaft 
Die Kulturlegi ist ein persönlicher, nicht übertragbarer Ausweis 
mit Foto, für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 5 Jahre und 
ist gratis.
Angebote werden durch die jeweiligen Partner aus Kultur-, Bil-
dung- und Sport vergünstigt.

Wirkungsorte	ganzer Kanton Solothurn
Die Kulturlegi ist schweizweit gültig.
Die Angebote sind unter www.kulturlegi.ch/solothurn abrufbar.

	

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Kulturlegi Kanton Solothurn Caritas Solothurn
Irene Krause
Projektleiterin Niklaus-Konradstrasse 18, Postfach 260 
4501 Solothurn
Tel 062 837 07 48 
i.krause@caritas-solothurn.ch 
www.kulturlegi.ch 
www.caritas-solothurn.ch

Sekretariat Kulturlegi: 
Anastasia Filatova 
Tel 062 837 07 26 
kulturlegi@caritas-solothurn.ch
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Pro Senectute

Trägerschaft
Stiftung Pro Senectute Kanton Solothurn

Zweck
Das Wohl der älteren Menschen im Kanton Solothurn zu erhal-
ten und zu heben, die Lebensqualität der älteren Menschen durch 
zeitgemässe und bedarfsgerechte Dienstleistungen.

Zielpublikum
Menschen im AHV-Rentenalter und ihre Angehörigen

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Der Einbezug und die Mitwirkung der älteren Menschen wenn 
immer möglich.
 

Wirkungsweise der Organisation
•	 Information- und Anlaufstelle zu allen Fragen des Alters
•	 Kantonale Koordiantionsstelle Alter
•	 Sozialberatung
•	 Administrativdienst
•	 Finanzielle Nothilfe
•	 Hilfen zu Hause (Besuchsdienste, Bewegungspatenschaften, 

Aktiv Haushilfedienst, Senioren für Senioren)
•	 Sport und Bewegungsangebote
•	 Bildung und Kulturangebote
•	 Generationenarbeit (Senioren in Klassenzimmern)

Finanzierung der Organisation
a)	 Bundessubventionen
b)	 Dienstleistungseinnahmen
c)	 Spendeneinnahmen

Fachstelle für Altersfragen
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
a)	 Bundesgelder ELG AHV
b)	 Pro Senectute Fonds

Wirkungsorte im Kanton Solothurn
Im den ganzen Kanton Solothurn.

Besondere Anliegen
Bei Pro Senectute sind Sie mit jeder Frage zum Alter richtig. Ent-
weder bearbeiten wir die Anfragen selber oder weisen sie der 
richtigen Stelle zu.
Die Pro Senectute Kt. SO hat für Sie Fachinformationen in Form 
von Broschüren und einen Newsletter bereitgestellt. Bestellen Sie 
diese bei der kant. Geschäftsstelle per Mail unter info@so.pro-
senectute.ch oder telefonisch unter 032 6262 59 59.

Erreichbarkeit und Ansprechpersonen
Kantonal: 
Mo–Fr 08.00–11.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr,  Tel  032 626 59 59
•	 Infostelle für Altersfragen; Kant. Geschäftsstelle ,Hauptbahn-

hofstr. 12, Postfach 648, 4501 Solothurn, info@so.pro-senec-
tute.ch / www.so.pro-senectute.ch / Facebook

Regional: 
Mo–Fr 08.00–11.00 Uhr, Beratungen oder Hausbesuche nach Ver-
einbarung 
•	 Fachstelle f. Altersfragen Grenchen und Umgebung, Bettlach-

str. 8, 2540 Grenchen, grenchen@so.pro-senectute.ch  Tel 
032 653 60 60

•	 Fachstelle f. Altersfragen Olten-Gösgen, Jurastrasse 20, 4600 
Olten; olten@so.pro-senectute.ch, Tel 062 287 10 20

•	 Fachstelle für Altersfragen Solothurn, Thal / Gäu, Hauptbahn-
hofstr. 12, Postfach 648, 4501 Solothurn, solothurn@so.pro-
senectute.ch, Tel 032 626 59 79

•	 Pro Senectute Fachstelle für Altersfragen Dorneck-Thierstein, 
Bodenackerstrasse 6, 4226 Breitenbach, breitenbach@so.ch,  
Tel 061 781 12 75
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Trägerschaft
Verein Schuldenberatung Aargau/Solothurn

Zweck
•	 Vorbeugung von Überschuldung
•	 Vermittlung von Wissen und Kompetenzen im Umgang mit 

Geld, Budget und Schulden 
•	 Entschuldung von Privatpersonen

Zielpublikum
•	 Betroffene, Angehörige und Betreuungspersonen mit Wohn-

sitz in den Kantonen Aargau und Solothurn.
•	 Fachleute in der sozialen Arbeit aus der deutschspr. Schweiz 

sowie Personen mit öffent. Aufgaben und Personalberatende.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die system- u. lösungsorientierten Beratungen zielen darauf hin, 
Ressourcen zu stärken u. Menschen zur Selbsthilfe zu befähigen.

Wirkungsweise der Organisation
a.)	 Information
•	 Ratsuchende werden zur Selbsthilfe befähigt.
•	 Fachkurse: Raschere und wirksamere Intervention bei Schul-

denfragen in anderen Zweigen der Sozialen Arbeit.
b.)	 Prävention
•	 Abnahme von Personen mit Überschuldung, speziell bei Ju-

gendlichen und Personen in Lebensübergängen.
•	 Betroffene nehmen frühzeitig Beratungsangebote in Anspruch, 

höhere Erfolgsquote bei der Wiederherstellung der wirt-
schaftlichen Selbstständigkeit.

c.)	 Beratung
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•	 Ratsuchende kennen mögliche Lösungswege und Perspekti-
ven und sind motiviert, die nächsten Schritte zur Problemlö-
sung anzugehen. Ihre Handlungsfähigkeit ist erhöht.

•	 Fähigkeit die Schulden zu begleichen, und Wiederherstellung 
geordneter Vermögensverhältnisse.

Finanzierung der Organisation
Die Finanzierung der Stelle erfolgt über Leistungsvereinbarungen, 
Betriebsbeiträge der Ref. und RK Landeskirchen Aargau, Mitglie-
derbeiträge, Honorare, Projektbeiträge sowie durch Spenden.

Wirkungsorte
In Solothurn: Niklaus-Konrad-Straße 23, 4500 Solothurn
In Grenchen: Wir verfügen wir über eine Zweigstelle, wo wir je 
nach Kapazität Beratungen anbieten können.
In Aarau: Effingerweg 12, 5001 Aarau

Besondere Anliegen
Wir sind eine gemeinnützige Budget- und Schuldenberatungsstel-
le mit langjähriger Erfahrung und arbeiten nach den Grundsätzen 
der Budgetberatung Schweiz und des Dachverbandes Schuldenbe-
ratung Schweiz.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Barbara Zobrist Weber, Stellenleitung, 
Effingerweg 12, 5001 Aarau
Tel. 062 822 82 76 (direkt,  Mo – Fr. 08.30-12.00 Uhr)
Tel. 062 822 82 11 (Hauptnr. Mo - Fr, 08.30-12.30 Uhr)
www.schulden-ag-so.ch
www.schulden.ch
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Budget- und Schuldenberatung

Trägerschaft
Vineyard Olten

Zweck
Das Ziel der Budget- und Schuldenberatung ist, dass Ratsuchen-
den mögliche Lösungen aufgezeigt werden, damit sich ihre finan-
zielle Situation verbessert.

Zielpublikum
Erwachsene Personen und Familien, die sich vorübergehend in 
einer schwierigen finanziellen Situation befinden.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Zum Gelingen des Vorhabens, ist aktives Mitwirken unabdingbar.

Wirkungsweise der Organisation
Im Rahmen einer fachkundigen Abklärung wird eine ganzheitliche 
Auslegeordnung vorgenommen, bei der sowohl finanzielle als auch 
rechtliche, psychische, gesundheitliche und soziale Aspekte be-
rücksichtigt werden.
Bei Bedarf werden gemeinsam individuelle Sanierungsmassnahmen 
entwickelt. Je nach Situation kann auch eine Vermittlung bzw. eine 
Hilfe beim Vollzug von Sanierungsmassnahmen oder bei Vergleichs-
verhandlungen angezeigt sein.

Finanzierung der Organisation
Durch Spenden.

Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Im Rahmen der verfügbaren Mitteln.
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Wirkungsorte
Beratungsstelle in Olten und Umgebung
nach telefonischer Vereinbarung

Besondere Anliegen
Verbindlichkeit ist gefragt, aber es müssen keine finanziellen 
Leistungen erbracht werden.
Durch Information, persönliche Beratung, Aufnahme der Ist-Situ-
ation, Budgetberechnung und Sanierungsplan sollen die Klienten 
Einnahmen und Ausgaben in Einklang bringen, keine neuen Schul-
den machen und im besten Fall innert angemessener Frist (max. 3 
Jahre) schuldenfrei werden.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Tannwaldstrasse 2
4600 Olten

Tel 062 296 96 00
info@vinyard-olten.ch
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Triangel SO

Trägerschaft
HEKS Regionalstelle Aargau/Solothurn

Zweck
Drei Bildungsangebote für Stellensuchende, um die Chancen für 	
den Berufswiedereinstieg zu erhöhen und dadurch die Stellensu-
chenden aus einer möglichen sozialen Isolation herauszulösen. 
Auftraggeber ist das Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons 	
Solothurn.

Zielpublikum	
Stellensuchende Personen, die beim Gemeindearbeitsamt der 
Wohngemeinde bzw. beim Regionalen Arbeitsvermittlungszent-
rum RAV angemeldet sind.
		

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Motivation einer Erwerbstätigkeit nachzugehen. Aktives Mitwirken 
im Unterricht nötig.	

Wirkungsweise der Organisation
Triangel bietet folgende Kurse an:
a) 	 Informationstage für Stellensuchende zu deren Rechten und		

Pflichten sowie zur Funktionsweise der Sozialversicherungen.	
b) 	 Standortbestimmungs- und Stellenbewerbungs-Kurse für 

Stellensuchende mit zweijähriger Grundbildung oder keiner 
abgeschlossenen Berufsausbildung.

c) 	 Standortbestimmungs- und Stellenbewerbungskurse für 
Fremdsprachige ohne abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Schweiz.
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Finanzierung der Organisation	
Arbeitslosenkasse, staatliche Gelder.
	

Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft	
Keine.		
	

Wirkungsorte im Kanton Solothurn	
Olten

Besondere Anliegen
Durch Information, persönliche Standortbestimmung und Bewer-
bungstraining sollen die Chancen der Klienten auf einen Wieder-
einstieg in den Arbeitsmarkt gezielt erhöht werden.

Erreichbarkeit und Ansprechperson	
Triangel SO	
HEKS Regionalstelle Aargau/Solothurn
Programmleiter
Thomas Manuel Hostettler
Augustin-Keller-Strasse 1
Postfach
5001 Aarau	
Tel 062 836 30 22	 Fax 062 836 20 29	
triangel-solothurn@heks.ch			 
www.heks.ch/regionalstelle-aargausolothurn
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Neue Gärten Solothurn

  
Trägerschaft

HEKS Aargau/Solothurn 

Zweck
Das Projekt bietet  den Flüchtlingsfrauen Zugang zu Familiengär-
ten. Sie erhalten eine bessere Tagesstruktur, setzen sich mit den 
hiesigen Lebensgewohnheiten auseinander und können von wei-
teren Integrationsangeboten profitieren. Insgesamt verbessert die 
Arbeit im Garten ihre körperliche und seelische Gesundheit.

Zielpublikum
Frauen, die alleine oder mit ihren Familien aus ihrer Heimat ge-
flüchtet sind und sich erst seit kurzer Zeit in der Schweiz auf-
halten oder aus anderen Gründen noch nicht über ein tragendes 
soziales Netz verfügen. Ihre Kinder sind willkommen.

		   
Einbezug der Klientinnen und Klienten

Schon vor der Flucht aus der Heimat gehörte die Garten- und 
Feldarbeit für viele Frauen zum Alltag. Das Projekt baut auf den 
Ressourcen und dem Wissen der Frauen auf.

	
Wirkungsweise der Organisation

a) 	 Gartenarbeit
b) 	 Auseinandersetzung mit  Alltagsfragen
c) 	 Vernetzung
d)	 Aneignen und üben von Deutschkenntnissen 

	
Finanzierung der Organisation

Kirchliche Organisationen, Stiftungen, Integrationspauschale des 
Kantons, Einzelspenden und HEKS-Eigenmittel		

– Familiengärten für Flüchtlingsfrauen
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Wirkungsorte im Kanton Solothurn
Solothurn, für den ganzen Kanton Solothurn

Besondere Anliegen
Frauen, die ihre Heimat aus den unterschiedlichsten Gründen 
verlassen haben, können neue Wurzeln schlagen – konkret und im 
übertragenen Sinne.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
HEKS Regionalstelle AG/SO
Augustin-Keller-Strasse 1
Postfach
5001 Aarau
Tel 062 836 30 20
Fax 062 836 30 29
neuegaerten-agso@heks.ch 
www.heks.ch 
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HEKS Visite Solothurn

Trägerschaft
HEKS Regionalstelle Aargau/Solothurn

Zweck
Ein Angebot zur sozialen Integration von Personen, die von Sozi-
alhilfe leben und wissen, dass ihnen regelmässige Kontakte, eine 
sinnvolle Beschäftigung und eine gewisse Struktur gut tun. HEKS 
vermittelt Einsätze in NPO im Umfang von 2-8 Std./Woche und 
begleitet die TeilnehmerInnen in losem Rahmen.

Zielpublikum	
Menschen, die von Sozialhilfe leben und aktuell wenig Chancen auf 
dem ersten Arbeitsmarkt haben.
		

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Die TeilnehmerInnen wünschen das Einsatzgebiet, Umfang und 
Häufigkeit ihres freiwilligen Engagements. Ihre Interessen werden 
bei den Monatstreffen aufgenommen.	

Wirkungsweise der Organisation
•	 Stärkung des Selbstwertgefühls und der Selbstwirksamkeits-

erfahrung
•	 Knüpfung neuer Kontakte
•	 (Re-)Aktivierung des Wissens über Aktuelles in der eigenen 

Umgebung

Finanzierung der Organisation
Amt für Soziale Sicherheit Kanton Solothurn, kirchliche Organisa-
tionen, Einzelspenden und HEKS-Eigenmittel, Fonds	
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Wirkungsorte im Kanton Solothurn
Ganzer Kanton Solothurn

Besondere Anliegen
Förderung, Aktivierung und Ausbau der bestehenden Ressourcen.  
Positive Gefühle und Erlebnisse vermitteln und das Selbstwertge-
fühl wieder aufzubauen.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
HEKS Regionalstelle AG/SO		  Visite Solothurn
Augustin-Keller Strasse 1			   Rossmarktplatz 2
Postfach						      Postfach 652
5001 Aarau					     4501 Solothurn
Tel: 062 836 30 20				    Tel: 079 446 48 54
visite-agso@heks.ch				    visite-agso@heks.ch	
www.heks.ch					     www.heks.ch
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Projekt Co-Pilot  

Trägerschaft
Caritas Solothurn

Zweck
Freiwillige unterstützen in der Funktion eines „Co-Piloten“ einer 
„Co-Pilotin“ Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich in 
ihrer sozialen Integration. Die Tandems treffen sich ein Jahr lang 
2-4 mal monatlich.

Zielpulikum
•	 Einzelpersonen, Paare oder Familien aus dem Asyl- und 

Flüchtlingsbereich welche in einer Gemeinde des Kantons 
Solothurn wohnhaft sind und eine Perspektive auf einen län-
gerfristigen Verbleib in der Schweiz haben.

•	 Freiwillige Männer und Frauen, die als Mentoren oder Mento-
rinnen Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich in ihrer 
sozialen Integration unterstützen möchten. 

Anmeldung
Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich können sich bei 
Sozialdiensten oder direkt bei der Caritas Solothurn anmelden. 
Interessierte Freiwillige setzen sich direkt mit Caritas Solothurn 
in Verbindung.

Wirkungsweise des Projekts
•	 Unterstützt frühzeitige individuelle Integrationsbemühungen;
•	 Fördert Hilfe zur Selbsthilfe;
•	 Initiiert eine nachhaltige Integration durch Vernetzung vor 

Ort;
•	 Erweitert die transkulturelle Kompetenz beider Seiten.
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Besondere Anliegen
Einen Beitrag zu einer nachhaltigen sozialen Integration leisten.

Finanzierung des Projekts
Unterstützung durch den Kanton Solothurn

Kosten für Freiwillige und Familien
Die Vermittlung und Begleitung durch Caritas Solothurn ist gratis. 
Freiwillige erhalten kostenlose Einführung, Begleitung und Weiter-
bildungsangebote und können die Fahrkosten bei Caritas Solo-
thurn abrechnen.

Wirkungsort
Das Projekt Co-Pilot gibt es im ganzen Kanton Solothurn. Die 
Einführung sowie die Vermittlung findet mehrheitlich in Solothurn 
statt.

Kontakt
Annette Lüthi
CARITAS Solothurn
Niklaus Konrad-Strasse 18, Postfach 260
4501 Solothurn
Tel. 032 623 01 57
a.luethi@caritas-solothurn.ch
www.caritas-solothurn.ch
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Trägerschaft
Caritas Solothurn

Zweck
Das Patenschaftsprojekt «mit mir» vermittelt freiwillige Patinnen 
und Paten an Kinder aus Familien in einem Engpass zwischen 3 
und 12 Jahren. Die Patinnen und Paten verbringen regelmässig 
einige Stunden mit den Kindern in deren Freizeit und können so 
ihre Entwicklung fördern.

Zielpublikum
•	 Familien in schwierigen Lebenssituationen (Arbeitslosigkeit, 

Krankheit, Trennung, Scheidung, Migrationshintergrund usw.)
•	 Familien mit kleinem Einkommen (Working-Poor, Sozialhil-

febezüger)
•	 Alleinerziehende Mütter oder Väter
•	 Kinderreiche Familien
•	 Freiwillige, die einem Kind ein- bis zweimal monatlich Zeit 

schenken wollen.

Anmeldung
Familien können von Sozialen Diensten und Fachstellen für das 
Projekt angemeldet werden oder sich bei Caritas Solothurn mel-
den. Freiwillige melden sich bei Interesse direkt bei Caritas.

Wirkungsweise des Projekts
•	 Kinder können ihren Wissens- und Erlebnishorizont erwei-

tern;
•	 Entlastung von Familien in schwierigen Lebenssituationen;
•	 Stärkung der sozialen Integration durch neue Kontakte.

«mit mir» - Patenschaften
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Besondere Anliegen
Verbesserung der Zukunftschancen durch Förderung der Ent-
wicklung der Kinder.

Finanzierung des Projekts
Unterstützung durch Stiftungen und Spendengelder

Kosten für Freiwillige und Familien
Die Vermittlung und Begleitung durch Caritas Solothurn ist  gratis. 
Freiwillige können die Spesen für die Ausflüge Caritas Solothurn 
verrechnen.

Wirkungsort 
Die Caritas Solothurn betreut die Patenschaften im ganzen Kan-
ton Solothurn. Die Gespräche zur Eignungsabklärung und Beglei-
tung der Patenschaften finden bei den Freiwilligen und den Famili-
en zu Hause statt.

Kontakt
Aurélie Payrastre
CARITAS Solothurn
Niklaus Konrad-Strasse 18, Postfach 260
4501 Solothurn
Tel. 062 837 07 42
a.payrastre@caritas-solothurn.ch
www.caritas-solothurn.ch
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Trägerschaft
Verein frabina, Beratungsstelle für Frauen und Männer in binatio-
nalen Beziehungen 

Zweck
Die Information und Beratung von Frauen und Männern in binati-
onalen Beziehungen sowie von Migrantinnen und Migranten
•	 bei der Bewältigung einer schwierigen Lebensphase;
•	 zur Erschliessung der persönlichen Ressourcen und Entwick-

lung neuer Perspektiven;
•	 bei der gemeinsamen Lebensgestaltung und der Integration in 

der Schweiz.

Zielpublikum
Frauen und Männer in binationalen Partnerschaften sowie Migran-
tinnen und Migranten.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Gemäss der Zieldefinition durch die und mit der Klientschaft.

Wirkungsweise der Organisation
Frauen und Männer in binationalen Partnerschaften sowie Migran-
tinnen und Migranten erhalten persönliche und/oder telefonische 
Information, Beratung und Unterstützung zu Fragen im Zusam-
menhang mit Partnerschaft, Elternschaft und Familie, Eheschlie-
ssung, Trennung und Scheidung, Aufenthalt und Integration, Finan-
zen und Kontakt mit Behörden. frabina unterstützt Klientinnen 
und Klienten bei der Entwicklung von individuellen Lösungen für 
ihre Lebenssituation.
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Finanzierung der Organisation
frabina Regionalstelle Solothurn wird finanziert durch die Fachstel-
le Integration des Kantons Solothurn, der Reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn, Spenden und Unkostenbeiträge der Klientin-
nen und Klienten.

Wirkungsorte
Beratungsstellen in Solothurn und Olten.

Besondere Anliegen
•	 frabina bietet persönliche und telefonische Beratung an 
•	 frabina bietet Einzel-, Paar- und Familienberatung.
•	 frabina berät in folgenden Sprachen: Deutsch, Englisch, Franzö-

sisch, Spanisch, Arabisch und Italienisch. Bei Bedarf organisiert 
frabina eine Übersetzung in eine andere Sprache.

•	 frabina berät unter Einhaltung der Schweigepflicht und ist poli-
tisch unabhängig und konfessionell neutral.

•	 frabina ist Mitgestaltende von www.binational.ch.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
frabina Beratungsstelle für Frauen und Männer in binationalen Be-
ziehungen
Marktgasse 34, Olten / Westbahnhofstrasse 12, Solothurn
Postadresse: Laupenstrasse 2, 3008 Bern
Tel. Solothurn/Olten: 032 621 68 60
info@frabina.ch, www.frabina.ch, www.binational.ch

Telefonische Auskünfte und Terminvereinbarungen: Montag bis 
Freitag, 9-12 Uhr.
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Trägerschaft
Verein Selbsthilfe Kanton Solothurn

Zweck
•	 Das Ziel der Kontaktstelle Selbsthilfe Solothurn ist es, Betrof-

fene,  Angehörige, Fachpersonen und Interessierte zum The-
ma Selbsthilfe zu beraten und allenfalls mit der entsprechen-
den Selbsthilfegruppe zu vernetzten. 

•	 Wir unterstützen auch bei Neugründungen und begleiten 
bestehende Selbsthilfegruppen.

•	 Zudem setzt sich die Kontaktstelle für die Förderung der 
Selbsthilfe in der breiten Öffentlichkeit und auch bei Fachstel-
len/Fachpersonen ein.

Zielpublikum
Männer und Frauen, die sich für die Selbsthilfe interessieren. Fach-
personen aus dem Gesundheits- und Sozialwesen. Breite Öffent-
lichkeit.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die Unterstützung und Beratung der Interessierten erfolgt grund-
sätzlich auf deren Initiative.
Auch die Unterstützung bei der Neugründung einer Gruppe er-
folgt in der Regel auf Initiative von Betroffenen oder Angehörigen.

Wirkungsweise der Organisation
•	 Beratung und Vernetzung
•	 Unterstützung bei Neugründung einer Selbsthilfegruppe
•	 Begleitung und Unterstützung von bestehenden Selbsthilfe		

gruppen
•	 Förderung der Selbsthilfe (Referate, Unterricht, öffentliche 

Veranstaltungen)

Kontaktstelle 
Selbsthilfe
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Finanzierung der Organisation
•	 Leistungsvertrag mit dem Kanton Solothurn
•	 Unterleistungsvertrag mit dem Bundesamt für Sozialversiche-

rungen
•	 Spenden
•	 Mitgliederbeiträge

Wirkungsorte
Wir sind für den gesamten Kanton Solothurn zuständig.  Wir 
unterstützen und begleiten Gruppen im Kanton Solothurn. Unser 
Büro befindet sich in Solothurn.

Besondere Anliegen
Selbsthilfe fördert das Selbstvertrauen und die Gesundheitskom-
petenz der Menschen.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Regina Schmid (Stellenleitung & Beratung)
Esther Lüthi (Sekretariat)

Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn
Poststrasse 2
4500 Solothurn
Telefon 062 296 93 91
info@selbsthilfesolothurn.ch
www.selbsthilfesolothurn.ch

Öffnungszeiten:
Mo und Fr 9 - 12 Uhr und 13.30 - 16 Uhr
Mi 08.30 – 11.30 Uhr
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Trägerschaft
HEKS Regionalstelle Aargau/Solothurn

Zweck
Interkultureller Dolmetscherdienst in mehr als 40 Sprachen für 
mündliche und schriftliche Übersetzungen sowie Vermittlungen im 
interkulturellen Kontext. 

Zielpublikum	
Fachpersonen aus den Bereichen Gesundheit, Bildung und Sozia-
les. Fremdsprachige Personen mit ungenügenden Deutschkennt-
nissen sowie Migrantinnen und Migranten.
		

Einbezug der Klientinnen und Klienten	
Aktives Mitwirken in Gesprächen, Beratungen und Informations-
veranstaltungen.

Wirkungsweise der Organisation
•	 Interkulturelle Dolmetscher übersetzen in Gesprächen das 

gesprochene Wort. Sie berücksichtigen dabei die sozialen und 
kulturellen Unterschiede.

•	 Interkulturell Vermittelnde vermitteln Wissen und Informa-
tion unter Berücksichtigung der kulturellen Begebenheiten 
zwischen Angehörigen verschiedener Lebenswelten. 

•	 Übersetzen von Schriftgut für Institutionen und Einwohnerin-
nen und Einwohner des Kantons Solothurn.

		
Finanzierung der Organisation	

Fakturierung der Einsätze an Institutionen und Privatpersonen. 
Beiträge der Kantone Solothurn und Aargau sowie HEKS Eigen-
mittel.	

Linguadukt - interkultu-
reller Dolmetscherdienst
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft	
Keine.		
	

Wirkungsorte im Kanton Solothurn	
Institutionen der Bereiche Gesundheit, Bildung und Soziales.

Besondere Anliegen
Damit eine gute Verständigung gewährleistet wird, ist differenzier-
tes sprachliches und kulturelles Dolmetschen wichtig. Missver-
ständnisse werden verhindert, Vertrauen gefördert. Effektive und 
effiziente Gespräche führen letztlich zu tieferen Kosten.

HEKS - Linguadukt bietet für Migrantinnen und Migranten mit 
sehr guten Sprachkenntnissen Arbeitsmöglichkeiten. Aus- und 
Weiterbildungen im Aufgabenbereich werden unterstützt und 
gefördert.

Erreichbarkeit und Ansprechperson	
HEKS – Linguadukt AG/SO
Niklaus-Konrad-Strasse 18
4501 Solothurn
Tel. 032 333 30 15
linguadukt-agso@heks.ch
www.heks.ch
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Sprachbrücke Asylsuchende 
Solothurn

Trägerschaft
Verein Sprachbrücke Asylsuchende Solothurn

Zweck
Deutschkurse für Asylsuchende und vorläufig Aufgenommene, 
sofern sie keinen vom Kanton organisierten Unterricht besuchen 
können. 

Zielpublikum
Asylsuchende, vorläufig Aufgenommene.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Die Kursteilnehmer und -teilnehmerinnen kommen freiwillig. Sie 
alle beteiligen sich aktiv am Unterricht.

Wirkungsweise der Organisation
Einmal pro Woche eine Doppelstunde Deutschunterricht in klei-
neren Gruppen (5 – 12 Lernende).
Mehrere Klassen: Niveaukurse von Alphabetisierung bis B1.
Es wird auch allerlei Nützliches zur Bewältigung des Schweizer 
Alltags vermittelt.
Die Lehrenden sind allesamt erfahrene pensionierte Lehrkräfte. 
Sie arbeiten ehrenamtlich.
Das Angebot richtet sich an der Nachfrage aus.

Finanzierung der Organisation
Mitgliederbeiträge, Spenden.
Bis Ende Schuljahr 2016-2017 konnten wir Schulzimmer im Schul-
haus Hermesbühl gratis benutzen.  Ab September 2017 stellt uns 
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die Reformierte Kirchgemeinde Solothurn Räume im Kirchge-
meindehaus Weststadt gratis zur Verfügung

Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Reisekosten werden in der Regel von den regionalen Sozialdiens-
ten vergütet.
Der Verein leistet einen Beitrag an die Lehrmittel.

Wirkungsorte im Kanton Solothurn
Solothurn und Zuchwil

Besondere Anliegen
Der Verein ist nicht gewinnorientiert, und politisch und konfessi-
onell neutral. Die Kurse dienen als Ergänzung und keineswegs als 
Ersatz des kantonalen Angebots.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Helen Wallimann (Präsidentin), Telefon 032 623 11 45
helen.wallimann@vtxmail.ch
Kathrin Scheidegger (Sekretariat),
katharina.scheidegger@bluewin.ch

Anmeldung für Kurse	
Monica Arnold (Vize-Präsidentin), sprachbruecke.ma@gmail.com
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Heilsarmee

Trägerschaft
Heilsarmee Solothurn

Zweck	
Menschliche Not lindern, Hoffnung und Wärme vermitteln, ver-
antwortungsvoller Umgang mit Gaben und Gütern, Gott ins Zen-
trum stellen.

Zielpublikum
Notleidende aller Ausprägungen und Herkünfte.

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Wo möglich, ohne jeden Zwang.	

Wirkungsweise der Organisation
a) 	 Sozialstudio (1 Zimmer mit Küche) als kurzfristige Über-  

brückung.	
b) 	 Sozialberatung	
c)	 Abgabe von Gassenküchenbons
d) 	 Erwachsenenbildungsangebot
e) 	 Gottesdienste 
f)	 Materielle Hilfe über „Brocki“
g)	 Bestattung Konfessionsloser	
h)	 Diakonie

Finanzierung der Organisation
Spenden von Mitgliedern und Externen, Kollekten, Zahlungen der 
Klientschaft im Sozialstudio.
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Finanzierung der Leistungen zugunsten der Klientschaft
Aus den zur Verfügung stehenden Mitteln.

Wirkungsort
Solothurn

Besondere Anliegen
Die Heilsarmee erbringt ihre Leistungen aus Liebe zu Gott, pre-
digt das Evangelium, lindert menschliche Not ohne Ansehen der 
Person.

Erreichbarkeit und Ansprechperson	
Heilsarmee Solothurn
Zuchwilerstrasse 56	
4500 Solothurn
Tel 032 621 07 50	
korps_solothurn@swi.salvationarmy.org

offen und erreichbar
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Trägerschaft	
Verein WG Treffpunkt

Zweck 
Eine Sozialorganisation welche Lebensräume schafft, vernetzt und 
Chancen bietet.

Zielpublikum 
•	 Kinder und Jugendliche
•	 Lehrlinge
•	 Erwachsene Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
•	 Berufliche Integration

Einbezug der Klientinnen und Klienten
Wo immer möglich und vertretbar, wird die aktive Mitarbeit der 
Klientel in einer Vielfalt von Arbeitsbereichen gefordert und ge-
fördert.

Wirkungsweise der Organisation
•	 Kinder- und Jugendheim  
• 	 Sozialtherapeutisch Wohnen (stationär, teilstationär, ambulant)
• 	 Tagesstätte (Arbeitstherapie)
• 	 Berufliche Massnahmen
• 	 Schreinerei (www.diewerkstatt-wgt.ch)
• 	 Gastronomie, Hotel und Seminar (www.hupplodge.ch)
• 	 Alphornbau (www.juralphorn.ch)  
• 	 Kreative Arbeiten (eiswiekeis.ch, www.sinnundzwäck.ch)

Finanzierung der Organisation 
Öffentliche Gelder (IV, EL, Sozialhilfe), Zuwendungen und Spenden,
Eigenleistungen.

WG Treffpunkt            
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Wirkungsorte
Kanton Solothurn
Standorte: Wisen, Ifenthal, Hauenstein, Trimbach, Olten, Luterbach
Ambulantes Wohnen in allen Gemeinden möglich

Besondere Anliegen
Unsere Vision
Jeder Mensch soll angenommen sein und sein Potential entfalten 
und leben können.

Unser Auftrag
Eine Sozialorganisation welche Lebensräume schafft, vernetzt und 
Chancen bietet.

Erreichbarkeit und Ansprechperson
Koordinationsstelle
WG Treffpunkt
Gründerstrasse 18
4600 Olten
koordination@wgtreffpunkt.ch
www.wgtreffpunkt.ch
zu Bürozeiten
Tel 062 205 45 45
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Wichtige Adressen

Kanton
Departement des Innern
Amt für soziale Sicherheit
Ambassadorenhof, 4509 Solothurn
Tel 032 627 23 11
aso@ddi.so.ch   
www.aso.so.ch

Sozialregionen
Eine Übersicht über die Sozialämter der Gemeinden resp. Sozial-
regionen finden Sie auf der Website des Departementes des In-
nern:
www.so.ch/departemente/inneres/soziale-sicherheit/sozialhilfe/so-
zialregionen.html

Kirchliche Sozialdienste
Kath. Kirche Olten
Sozial- & Beratungsdiensst
Frau Cornelia Dinh-Sommer
Engelbergstrasse 25
4600 Olten
Tel 062 287 23 14
sozialdienst@kathregionolten.ch
Arbeitstage: Montag, Mittwoch und Donnerstag ganzer Tag und 
Dienstag am Nachmittag. 
Offene Sprechstunden: Di 13.30-17.00 Uhr /Do 9.30-11.45 Uhr
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Kantonale Fachstelle „Diakonie und Soziale Arbeit“ der röm.-
kath. Kirche des Kantons Solothurn

Leiterin
Maria Bötschi
Tannwaldstrasse 62
4600 Olten
Tel 062 286 08 12
info@fadiso.ch



CHRISTKATHOLISCHER 
SYNODALVERBAND 

DES KANTONS SOLOTHURN

 

RÖMISCH - KATHOLISCHE 
SYNODE

DES KANTONS SOLOTHURN


